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MELDEAMT

Geburtstage

Geburten

Gashi Ilirjana und Mejdi, 
Kienzlstraße 23:
Tochter Amelia

Ramadani Adelina und Fidan,
Losensteinstraße 6:
Sohn Festim

Kralj Bianca,
Esthofen 9:
Tochter Ronja Kerstin

Soliman Shaimaa und Selim Salah,
Thallham 12/11:
Sohn Saged

Schatzl Eva und Scheuringer Paul,
Schurrerprambach 2/1:
Tochter Klara

Aichinger Beate und Michael,
Schulberg 7:
Sohn Nils Michael

Schweitzer Ramona und Rabeder 
Thomas, Lindbruck 9:
Sohn Jakob

Wieser Irene und Frühauf Franz,
Eitzenberg 5a:
Tochter Marlies

Wagner Bernadette und Pointinger 
Markus, Weg 17/1:
Tochter Sara Maria

70 Jahre
Willingstorfer Alfred, Klosterstr. 11
Eizenberger Josef, Hausleiten 24
Grubauer Hildegard, 
Waldweidenholz 8/1
Hargassner Erwin, 
Weinzierlbruck 19
Schauer Margit, Feldweg 2/10
Schabetsberger Franz, 
Pollheimerstraße 33
Sallaberger Brigitta, 
Auweidenholz 6
Pollheimer Gertraud, Schulberg 5/1
Mayr Wolfgang, Ritzing 4/1
Watzenböck Notburga, 
Niederndorf 9/2
Lehner Franz, Niederndorf 3

75 Jahre
Prinzinger Sophia, 
Schurrerprambach 1/1
Mühlbauer Adolf, Oberwegbach 18
Gföllner Roman, Pfarrerberg 9
Watzenböck Gertrude, 
Moospolling 7/2
Weiß Alois, Brandhof 9/2

80 Jahre
Füreder Katharina, Passauer Str. 15
Stadlmayr Theresia, 
Obergschwendt 13
Mair Franziska, Willersdorf 3/2
Kaindl Hildegard, 
Jägergasse 14/7
Zeppetzauer Josef, Sittling 6/1
Gruber Maria, Feldweg 2/9
Henetmayr Josef, Feldweg 14

85 Jahre
Krempl Eduard, Klosterstr. 11
Schachinger Johann, Kloserstr. 11
Rößlhumer Johann, Niederndorf 2
Mairinger Hubert, Fadingerstr. 25/2
Weidenholzer Johann, 

Glückwunsch an alle Jubilare, 
die im Juli, August oder Sep-
tember ihren Geburtstag schon 
gefeiert haben!

Schurrerprambach 7
Voglhuber Hedwig, Manzing 7/2

90 Jahre
Zimmerer Maria, Kienzlst. 9

95 Jahre
Ditzlmüller Theresia, 
Obergschwendt 15/2

Ott Simon, Doppelbauerstraße 8/1, 
verstorben am 21.06.2017 im 81. 
Lebensjahr

Wagner Agnes, Klosterstraße 11, 
verstorben am 06.07.2017 im 80. 
Lebensjahr
Wimmer Maria, Klosterstraße 11, 
verstorben am 08.07.2017 im 93. 
Lebensjahr

Lanz Johanna, Klosterstraße 11, 
verstorben am 11.07.2017 im 96. 
Lebensjahr

Sechting Günter, Thallham 12/8, 
verstorben am 18.07.2017 im 58. 
Lebensjahr

Egger Josef, Klosterstraße 11, ver-
storben am 03.08.2017 im 96. Le-
bensjahr

Wimmer Johann, Obergschwendt 
2, verstorben am 20.08.2017 im 61. 
lebensjahr

Pühringer Josef, Oberwegbach 1, 
verstorben am 23.08.2017 im 78. 
Lebensjahr

Huber Anna, Kollerbichl 3/2, ver-
storben am 02.09.2017 im 84. Le-
bensjahr

Steiner Franziska, Grillparz 2/1, 
verstorben am 02.09.2017 im 97. 
Lebensjahr

Sterbefälle

Lekka Karolina und Gruszecki Rafal,
Pfarrwies 1:
Tochter Natalia Amelia

Zeneli Hedije und Urim,
Marktplatz 7/2:
Tochter Ema

Urbina Moreano Melanie und Manu-
el, Hausleiten 57:
Tochter Elena Marie

Berner Petra und Hannes,
Inzing 8:
Sohn Micha Elijah

Geburten
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AKTUELLES

Personalangelegenheiten
Pensionierung

Unser langjähriger Gemeinde-
mitarbeiter Herr Haider Franz 
tritt mit 01. Jänner 2018 seinen 
wohlverdienten Ruhestand an. 
Am 03. Mai 1982 begann er mit 
seiner Tätigkeit bei der Marktge-
meinde. Er arbeitete 35 Jahre am 
Bauhof und im Freibad als Was-
serwart bzw. Bademeister, wobei 
er beim Neubau des Freibades, 
bei der Errichtung des zweiten 
Brunnens in Punzing und der 
Wasseraufbereitungsanlage in 
Sittling mitgewirkt hat.

Wir danken Herrn Haider für 
die langjährige Tätigkeit beim 
Marktgemeindeamt Waizenkir-
chen und wünschen ihm in der 
Pension alles Gute.

Neuaufnahmen
Der Gemeindevorstand hat in 
seiner Sitzung am 08. August 
2017 beschlossen, Herrn Phil-
ipp Stuhlberger, Niederwinkl 4, 
4732 Prambachkirchen, als Was-
serwart aufzunehmen. Seit 21. 
August 2017 unterstützt er das 
Bauhofteam und wird sämtliche 

Arbeiten von Herrn Haider Franz 
übernehmen.
Wir wünschen Herrn Stuhlberger 
viel Freude und Erfolg im Ge-
meindedienst.

Außerdem wurde beschlossen 
Frau Annika Angert aus Waizen-
kirchen als Lehrling auszubilden. 
Sie hat ihren Dienst bereits am 1. 
September als Verwaltungsassis-
tentin angetreten. Wir wünschen 
Frau Angert viel Freude und Er-
folg im Gemeindedienst.

Stellenausschreibung
Bei der Marktgemeinde Waizen-
kirchen ist gem. § 8 und 9 Oö. 
Gemeinde-Dienstrechts- und Ge-
haltsgesetz 2002 für das Alten- 
und Pflegeheim Waizenkirchen 
nachstehend angeführter Dienst-
posten zu besetzen.

1 Dipl. Gesundheits- und 
Krankenschwester/-pfleger

(Entlohnungsgruppe GD 16; 
voll- oder teilzeitbeschäftigt; 
brutto GD 16/1 € 2.199,10 bei 
Vollbeschäftigung)

Aufgaben:
• Alle Tätigkeiten, die im Rah-

men der Ausbildung nach 
dem Gesundheits- und Kran-
kenpflegegesetz vorgesehen 
sind

Voraussetzungen:
• Allgemeines oder psychia-

trisches Gesundheits- und 
Krankenpflegediplom

• Engagement und Freude im 
Umgang mit älteren Men-
schen und deren Angehöri-
gen

• Einverständnis zur Leistung 
von unregelmäßigen Turnus-
diensten mit Sonn-, Feier-
tags- und Nachtdiensten

• Kooperations- und Lernbe-
reitschaft, Flexibilität

• Teamfähigkeit

Allgemeine Aufnahmevorausset-
zungen nach den dienstrechtli-
chen Vorschriften:
• Die österreichische Staats-

bürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird auch durch die 
Staatsangehörigkeit eines 
Landes erfüllt, dessen Ange-
hörigen Österreich aufgrund 
des Abkommens über den 
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AKTUELLES

Infos vom Bauamt
Trinkwasseruntersuchung 
vom Juli 2017 - Wasserqualität

Durch die Firma Agrolab Aus-
tria GmbH aus Meggenhofen 
erfolgte im Juli 2017 die rou-
tinemäßige Überprüfung der 
Trinkwasserqualität der öffentli-
chen Wasserversorgungsanlage. 
Gemäß Trinkwasserverordnung 
ist das öffentliche Trinkwasser 
mehrmals jährlich einer Unter-
suchung zu unterziehen.
Die Probeentnahmestellen sowie 
die Untersuchungsumfänge sind 
gesetzlich geregelt.

Wir sind in der glücklichen Lage 
allen Haushalten eine hervorra-
gende Wassergüte in gleichblei-
bender Qualität und ausreichen-
der Menge zur Verfügung stellen 
zu können. Dies wird auch durch 
den aktuellen Untersuchungs-
befund bestätigt. Der für die 
Einstellung diverser Haushalts-
geräte (Waschmaschine, Ge-
schirrspüler, usw.) notwendige 
Wert für die Wasserhärte kann 
unter Carbonathärte abgelesen 
werden und beträgt 14,3 dH. 

Auch sind bei den installierten 
Entkalkungsanlagen (Enthär-
tungsanlagen) die Einstellung 
entsprechend vorzunehmen.

Seit der Inbetriebnahme der Auf-
bereitungsanlage in Sittling im 
Mai 2016 kann dem gesamten 
Versorgungsgebiet eine einheit-
liche Wasserqualität zur Verfü-
gung gestellt werden. Die aus den 
beiden Brunnen in Haid (Gem. 
Heiligenberg) und Punzing stam-
menden Wässer werden zur neu-
en Anlage nach Sittling geleitet, 
entsprechend aufbereitet und in 
einer gleichbleibenden Qualiät 
in das Versorgungsnetz einge-
speist. Durch die Belüftung und 
anschließende Abfiltrierung wird 
das Wasser von Eisen und Man-
gan befreit.
Die Aufbereitung des Wassers 
erfolgt ohne chemische Zusätze.

Der aktuelle Trinkwasserbefund 
mit allen Werten ist auch auf der 
Homepage der Gemeinde unter 
Behörden&Service/Bürgerser-
vice/Wasserqualität abrufbar.

Europäischen Wirtschafts-
raum (EWR bzw. EU) diesel-
ben Rechte für den Berufs-
zugang zu gewähren hat wie 
Inländer(inne)n

• Die persönliche, gesundheit-
liche und fachliche Eignung 
für die vorgesehene Verwen-
dung

• sowie ausreichende Kennt-
nisse der deutschen Sprache 
in Wort und Schrift

• Männliche Bewerber müssen 
grundsätzlich Präsenz- und 
Zivildienst bereits abgeleis-
tet haben.

Allfällige Kosten (Fahrtspesen 
usw.) im Zusammenhang mit 
dem Auswahlverfahren werden 
nicht ersetzt.

Die Besetzung des Dienstpos-
tens erfolgt ehestmöglich.

Die schriftlichen Bewerbungen 
sind unter Benützung der am 
Marktgemeindeamt aufliegen-
den  und auch auf www.wai-
zenkirchen.at unter Gemeinde-
amt/Bürgerservice/Formulare 
abzurufenden Bewerbungsbö-
gen mit Anschluss der übli-
chen Unterlagen bis spätestens 
31.10.2017 beim Gemeindeamt 
einzubringen. Für nähere Aus-
künfte steht Ihnen Hr. Mair (Tel.: 
07277/2224-11) gerne zur Verfü-
gung.

Wasseraufbereitungsanlage in Sittling

Stellenausschreibung

Inserat
Wohn- und Geschäftshaus ca. 
200 m²
Büro/Kanzlei/Ordinationsfläche
Marktplatz 10
Margot Rachbauer
Tel.: 0676/9764960
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AKTUELLES

Agrarbildungszentrum 
Die Fachschulen Mistelbach und 
Waizenkirchen werden zusam-
mengeführt.
Neues Agrarbildungszentrum am 
Standort Waizenkirchen.

Groß war die Freude als Ende 
Mai Landeshauptmann Mag. 
Thomas Stelzer gemeinsam mit 
unserem Agrarlandesrat Max 
Hiegelsberger und LSI Ing. Pla-
kolm bekanntgaben, dass die 
Fachschulen Mistelbach und 
Waizenkirchen ihre Bildungsan-
gebote bündeln werden. Bereits 
2022 soll in Waizenkirchen ein 
neues Agrarbildungszentrum 
(ABZ) eröffnet werden und als 
Bildungsdrehscheibe in der Re-
gion fungieren.

Welche Schwerpunkte werden 
angeboten?
Ausgehend von den Ausbil-
dungsschwerpunkten der Fach-
schule Mistelbach (Betriebs- und 
Haushaltsmanagement, Ernäh-
rungs- und Gesundheitsmanage-
ment und ÖKO, Wirtschaft und 
Design) und jenen der Fach-
schule Waizenkirchen (Rinder-
haltung, Schweinehaltung und 
Feldgemüsebau) werden wir 

ein umfassendes Bildungspaket 
schnüren. Mit der Facharbeiter-
ausbildung für Erwachsene und 
den Vorbereitungskursen zur 
Berufsreifeprüfung wird das An-
gebot abgerundet. Gemüse liegt 
im Trend. Der Feldgemüsebau 
und die Vermarktung stellen da-
her eine Chance für immer mehr 
landwirtschaftliche Betriebe 
dar. Dieser Tatsache werden wir 
mit der Weiterentwicklung des 
bereits bestehenden Bildungs-
angebotes „Feldgemüsebaue“ 
Rechnung tragen. Die Zeiten der 
reinen Mädchen- oder Burschen-
schulen gehören auch jetzt schon 
der Vergangenheit an; ein ge-
meinsamer Unterricht von jun-
gen Damen und Herren wird die 
Ausbildung noch zeitgemäßer 
gestalten.

Wie schaut der Zeitplan aus?
Bereits im kommenden Schul-
jahr werden sich Arbeitsgruppen 
aus beiden Lehrerteams mit den 
Bildungsangeboten und Schwer-
puntken beschäftigen. Aus den 
Ergebnissen gilt es im nächsten 
Schritt Raumkonzepte zu entwi-
ckeln, sodass 2019 ein Architek-
tenwettbewerb gestartet werden 

v.l.n.r.: LR Max Hiegelsberger, Dir. Ing. Karin Eckmayr, Landeshauptmann 
Thomas Stelzer, Direktor Walter Raab, 

kann. Einem Baubeginn 2020 
und vor allem der Eröffnung 2022 
sehen wir freudig entgegen. Das 
Land OÖ schätzt das Landwirt-
schaftliche Bildungswesen sehr, 
dies beweisen Landeshauptmann 
Stelzer und LR Hiegelsberger 
mit dem neuen ABZ im Herzen 
Oberösterreichs.

Karin Eckmayr, LWBFS Mistel-
bach und Walter Raab, LWBFS 
Waizenkirchen

Eine Matura für junge Landwirte 
an der LWBFS Waizenkirchen!

Seit dem Schuljahr 2015/16 wird 
an der Landwirtschaftlichen Be-
rufs- und Fachschule Waizenkir-
chen ein Vorbereitungslehrgang 
zur Ablegung der Berufsreifeprü-
fung angeboten. Die Kooperation 
des Florianer Bildungszentrums 
und des Landwirtschaftlichen 
Bildungswesens OÖ schafft die 
Rahmenbedingungen dazu. Nach 
einem Jahr an intensiver Vor-
bereitung in den Gegenständen 
Deutsch, Englisch, Mathema-
tik und einem landwirtschaftli-
chen Fachbereich konnten Ende 
Juni zum zweiten Mal die Ma-
turazeugnisse überreicht wer-
den. Landesschulinspektor Ing. 
Johann Plakolm, MA, Land-
wirtschaftskammerrätin Mag. 
Daniela Burgstaller und der Bür-
germeister der Marktgemeinde 
Waizenkirchen Wolfgang De-
geneve gratulierten den stolzen 
Maturantinnen und Maturanten 
und betonten dabei den Stellen-
wert der agrarischen Bildung in 
Oberösterreich. „Die Ausbildung 

Matura für Landwirte
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Kinderferienaktion Modellflug 2017
Als letzes High-Light der Kin-
derferienaktionen Waizenkirchen 
wurde am 9. September d.J. zum 
Modellflugplatz eingeladen. 

Zahlreiche Kinder ließen sich 
diesen Spaß nicht entgehen.
Nach der Flugshow und dem Zu-
ckerlflieger der seine wertvolle

Ladung über der Piste „verlor“, 
(Es wurden von den Kindern üb-
rigens alle Zuckerl gefunden) be-
kam jedes Kind ein neues Flug-
zeug Wurfmodell.

Die verschiedenen Möglichkei-
ten wie z.B. an den Flugsimula-

an der LWBFS Waizenkirchen-
war anstrengend, aber hat sich 
bezahlt gemacht und ich kann 
diese nur weiter empfehlen“, so 
die Worte der Klassensprecherin 
Julia Partinger.

Die LWBFS Waizenkirchen bie-
tet als Bildungzentrum im Her-
zen Oberösterreichs eine umfas-
sende Ausbildung so Direktor 
Ing. Walter Raab, MA. Das Aus-
bildungsangebot umfasst die 3- 
jährige landwirtschaftliche Fach-
arbeiterausbildung, den zweiten 
Bildungsweg in der Erwachse-
nenbildung in Abend- und Ta-
gesform und auch den einma-
ligen Weg zur Matura über die 
Berufsreifeprüfung. Zudem wird 
das Angebot bis zum Jahr 2022 
durch die Schaffung eines neuen 
Agrarbildungszentrums weiter 
ausgebaut.

Wir wünschen den Maturan-
tinnen und Maturanten für ih-
ren weiteren Lebensweg alles 
Gute!

Matura für Landwirte

Maturaklasse der der Landwirtschaftlichen Fachschule Waizenkirchen.
Fotonachweis: LWBFS Waizenkirchen

toren zu trainieren, erste Erfah-
rungen mit Modellflugzeugen 
beim Lehrer-Schüler-Fliegen zu 
sammeln, Fragen über die ver-
schiedenen Modellflugzeuge zu 
stellen oder einfach in der Wiese 
mit den Flugzeug Wurfgleitern 
zu spielen, wurden bestens ange-
nommen.

Durch die freundliche Unterstüt-
zung des Spar - Markt Waizen-
kirchen konnten die Kinder, in 
der Pause, auch noch ein Trai-
ning, im Eis essen absolvieren.

Zum Abschluss gab es noch ei-
nen Weitflugwettbewerb, an dem 
sich alle Kinder, mit Ihren neuen 
Flugmodellen, mit Begeisterung 
beteiligten.

Modellflug - Aktuelles
Am 8. Juli d.J. wurde am Mo-
dellfluggelände Waizenkirchen, 
der Flugplatz, für die Vorberei-
tung der Weltmeisterschaft in 
Tschechien, (Klasse F3B Segel-
flug) zur Verfügung gestellt.

Bei wechselhaftem Wetter und 
bester Laune der Beteiligten 
wurde den ganzen Tag intensiv 
trainiert.
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AKTUELLES

Vom 12. und 13. August lockte 
das Unioin Team Happy Horse 
rund um Kurt Yurdaer mit einem 
nationalen Springturnier der Ka-
tegorie CSB-C die Reiter von 
nah und fern auf seine Anlage 
in Waizenkirchen. Vom Turnier 
Ende Juli wusste man bereits, 
dass familiäres Flair und hervor-
ragende Bodenqualität nur zwei 
der vielen Eigenschaften sind, 

Springreitturnier

Für die Teilnehmer aus Wien, 
Kärnten, Steiermark, NÖ und 
OÖ war dies das letzte gemein-
same Training vor Beginn der 
Weltmeisterschaft 2017 im tsche-
chischen Jesenik.

Der Teilnehmer Bernhard Flixe-
der aus Schlüsslberg setzte sich 
in der Weltmeisterschaft gegen-
über der Konkurrenz durch und 
darf sich seit August 2017 Welt-
meister im Modellflug Klasse 
F3B nennen.

Auch in der Teamwertung beleg-
te die Österreichische National-
mannschaft den hervorragenden 
zweiten Rang hinter Deutschland 
und vor der Schweiz.

Modellflug - Aktuelles

Weltmeister 2017 Bernhard Flixeder 

Die Schigymnastik startet heuer 
wieder am Donnerstag, 19. Ok-
tober 2017 um 19 Uhr im Turn-
saal der Neuen Mittelschule! 

Unsere ausgebildeten Trainer 
Ursula und Johannes Hörmann 
machen Dich fit für den Schiwin-
ter 2017/18!
Nutze auch Du diese tolle Gele-
genheit, Deinen Körper auf die 
kommende Schisaison vorzube-
reiten!
Der Schibasar wird am 03.11. 
(Anlieferung) und 04.11. (Ba-
sar) im Feuerwehrhaus in Wai-
zenkirchen abgehalten!

Union Schiclub Waizenkirchen

Saisonauftaktsfahrt am 
16.12.2017 nach Haus im Enn-
stal. Sei auch Du mit dabei bei 
der ersten Tagesfahrt des Schic-
lubs für alle Schibegeisterten!

Unser alljährlicher Kinderschi-
kurs findet von 27. - 29. De-
zember 2017 auf der Höss in 
Hinterstoder statt! Das bestens 
geschulte Team des USC Wai-
zenkirchen freut sich darauf, drei 
spannende Tage mit den Kids zu 
verbringen!

Schi heil!!

mit denen die dort ansässigen 
Turniere punkten können. Umso 
wichtiger war das qualitätsvolle 

weither angereisten Sportler 
und ihre Vierbeiner zu überwin-
den galt. Neben den üblichen 
Verdächtigen aus dem Raum 
Oberösterreich versuchten auch 
Reiter aus Gols im Burgenland, 
Deutschland und auch aus der 
Slowakei ihr Glück, einen der 
begehrten Preise für sich gewin-
nen zu können. Besonderer Dank 
an dieser Stelle den zahlreichen 
Sponsoren, die jedem Springen 
eine ganz persönliche Prämie-
rung ermöglichen: 
• Tierarztpraxis Dr. Ricarda 

Schönberg
• Fa. Hubers Landhendl
• Fleischerei Franz Strasser 

Geläuf des kürzlich erweiterten 
Austragungsplatzes am vergan-
genen Wochenende, denn in den 
Tagen vor dem Turnier suchten 
starke Gewitter mit sinflutartigen 
Regenfällen die Region heim 
- kein Problem für die Waizen-
kirchner Böden, die die Wasser-
massen ohne weiteres wegsteck-
ten und sowohl Samstag als auch 
Sonntag perfekte Bedingungen 
bei teils strahlendem Sonnen-
schein boten.
Insgesamt 25 Bewerbe kamen 
an den beiden Turniertagen zur 
Austragung: Zwischen 80 und 
125 Zentimeter betrug die Höhe 
der Sprünge, die es für die von 
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AKTUELLES

Gelungenes Sportereignis lockte nach Waizenkirchen

Springreitturnier Waizenkirchen; Fotonachweis: TEAM myrtill

Bad Schallerbach
• Fa. FORD Danner Grieskir-

chen
• Fa. Wels Strom
• Fa. Bauernfeind Waizenkir-

chen
• Fa. Haus Hof-Stallzentrum 

Grieskirchen
• Wüstenrot Versicherung Rei-

singer Michael
• Fahrschule Yurdi Waizenkir-

chen
• OM Reitsport Habringer KG
• HEV+Vers. Makler Horst 

Eferding Wels
• Fa. Uhren-Holzinger Gries-

kirchen
• Fa. RIPRO Reitplatzbau
• Marktgemeinde Waizenkir-

chen
 
Sonntags wurde der Platz für die 
Kleinsten im Bunde geräumt: Die 
Führzügelklasse und der First-
Ridden-Bewerb ließen Nach-
wuchsreiter mit ihren Ponys ihre 
erste Turnierluft schnuppern. Als 
großes Finale ging am Sonntag 
der Preis der Marktgemeinde 
Waizenkirchen über die Bühne. 
17 Pferde wurden von ihren Rei-
tern in die Startliste eingetragen, 

die einen 125 Zentimeter hohen 
Parcours bewältigen mussten. 
Acht von ihnen gelang die ge-
wünschte fehlerfreie Runde, die 
sie für das alles entscheidende 
Stechen qualifizierte. Sechs von 
ihnen beendeten den verkürzten 
Parcours erneut mit weißer Wes-
te, weshalb schlussendlich die 
Zeit der relevante Faktor sein 
sollte. Einer stach dabei ganz 
besonders hervor: Stanislav Pod-
lesni aus der Slowakei pilotierte 
seinen „Capar Jorden“ in 37,85 
Sekunden ins Ziel, was die un-
umstrittene Bestmarke sein soll-
te. Dahinter rangierte Bettina 
Haidn auf „Idento van de Wel-
lington“ aus dem angrenzenden 
Deutschland, die sich mit exakt 
42 Sekunden ihrem Kontrahen-
ten geschlagen geben musste. 
Für das beste heimische Ergebnis 
sorgte Gerhart Alexander Him-
melmayer mit seinem siebenjäh-
rigen Hannoveraner „Papillon 
d‘Azur“, bei denen nach 42,39 
Sekunden die Uhr stoppte. Wei-
ters fehlerfrei im Stechen blieben 
Sabine Höller mit „Daphne TE“, 
Christoph Erbschwendtner und „ 
De l‘Amour 3“ und Roland Sulz-

bacher mit „Color 2“. Ebenfalls 
in die Platzierung rutschten And-
rea Schöberl mit „Asterix X“ und 
Sandra Distler vom ansässigen 
Verein mit „Capulet YK“, die im 
Grundauflauf mit einer fehler-
freien Runde aufzeigen konnten. 

Turn- und Sportunion Waizen-
kirchen
Sektion Turnen

„RIA DI“ - UNION Turnen für 
Frauen findet jeden Mittwoch, 
ab 4. Oktober 2017, von 20.00 
Uhr bis 21.30 Uhr im Turnsaal 
der NMS Waizenkirchen statt

Vorturnerinnen:
Margit Deuring (Tel.: 2225)
Maria Schlackl (Tel.: 7205-3)

Wir sorgen auch heuer wieder 
für ein abwechslungsreiches 
Programm:

Oktober bis April:
Aerobic, Step-Aerobic, Kräf-
tigung, Dehnung und Entspan-
nung, Problemzonengymnastik, 
Zirkelvariationen
April bis Mitte Mai: 
Nordic Walking
Mitte Mai bis August:
Radfahren

Zu unserem Jahresprogramm 
gehören weiters ein Schitag 
bzw. Schiwochenende, Wande-
rungen und Radausflug!

Wir laden herzlich ein zum 
Mitmachen und freuen uns auf 
zahlreichen Besuch!
Anmeldung ist NICHT erfor-
derlich.

RIA DI 
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Bericht des örtlichen Prüfungs-
ausschusses am 21.08.2017

Der örtliche Prüfungsaus-
schuss hat in seiner Sitzung am 
21.08.2017 die Wasserversor-
gungsanlage Brunnen II in Pun-
zing und Aufbereitungsanlage 
in Sittling überprüft und kam zu 
nachstehenden Ergebnis:
Der Brunnen II wurde bei ge-
schätzten Baukosten von € 
560.000,00 mit tatsächlichen 
Baukosten in der Höhe von € 
517.439,13 abgerechnet.

Bei der Enteisenungsanlage in 
Sittling liegen derzeit noch nicht 
alle Schlussrechnungen vor. Die 
Errichtungskosten für die Anla-
ge wurde ursprünglich mit € 1,2 
Mio geschätzt, derzeit sind ca. € 
855.000,00 abgerechnet und ist 
ebenfalls mit einer deutlichen 
Unterschreitung der Schätzkos-
ten zu rechnen.

Der Gemeinderat hat den Prü-
fungsbericht einstimmig zur 
Kenntnis genommen.

Bericht des örtlichen Prüfungs-
ausschusses am 11.09.2017

Der örtliche Prüfungsaus-
schuss hat in seiner Sitzung am 
11.09.2017 den Um- und Zubau 
des Pfarrcaritas Kindergartens 
geprüft und stellt fest, dass unter 
Berücksichtigung aller entstan-
denen Kosten das Bauvorhaben 
Kindergartenerweiterung/Krab-
belstube der Einsatz der Mittel 
als sparsam, wirtschaftlich und 
zweckmäßig beurteilt werden 
kann.

Der Gemeinderat hat den Prü-
fungsbericht einstimmig zur 

Kenntnis genommen.

BH Grieskirchen, Prüfbericht 
über die Prüfung der Rech-
nungsabschlüsse 2015 und 
2016
Die vorgelegten Rechnungs-
abschlüsse für die Finanzjahre 
2015 und 2016 wurden von der 
BH. Grieskirchen im Sinne der 
Bestimmungen des § 99 Abs. 2 
der Oö. GemO 1990 im Namen 
der Oö. Landesregierung auf 
Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit 
und Zweckmäßigkeit sowie dar-
aufhin überprüft, ob er den hier-
für geltenden Vorschriften ent-
spricht.
Die Überprüfung ergab, dass die 
Rechnungsabschlüsse 2015 und 
2016 inklusive der Beilagen den 
oben angeführten Budgetgrund-
sätzen entspricht.

Der Gemeinderat hat dies ein-
stimmig zur Kenntnis genom-
men.

Erweiterung Kindergarten 
Waizenkirchen und Einbau 
einer Krabbelstube; Finanzie-
rungsplan für die Ausfinanzie-
rung
Bei der Erweiterung des Kin-
dergarten Waizenkirchen und 
Einbau einer Krabbelstube ha-
ben sich die Gesamtbaukosten 
von ursprünglich geschätzten € 
389.000,00 auf ca. € 529.000,00 
erhöht. Ursachen für die Kosten-
erhöhung waren unvorhergese-
hene oder bei der Planung nicht 
absehbare Mehrausgaben für 
zusätzliche Fundierungen, Ein-
richtungsergänzungen, Adaptie-
rung von Telefonanlage u. Elek-
troinstallation, Ergänzung von 
Spielgeräten und Außenbereich, 

Einzäunung, geänderte Decken-
konstruktion und Halbfertigteile 
sowie Indexerhöhung.
Vom Amt der oö. Landesregie-
rung wurde die Endabrechnung 
überprüft und von den Mehrkos-
ten ein Betrag von € 80.100,00 
als förderfähig anerkannt und im 
Sinne der Drittregelung die BZ-
Mittel und der Landeszuschuss 
um jeweils € 26.700,00 aufge-
stockt.

Der Gemeinderat hat den Fi-
nanzierungsplan einstimmig zur 
Kenntnis genommen.

FF. Waizenkirchen; Anschaf-
fung eines KRF-L Finanzie-
rungsplan
Finanzierungsplan

Der Gemeinderat der Marktge-
meinde Waizenkirchen hat in 
der Sitzung am 29.09.2016 den 
Grundsatzbeschluss für den An-
kauf eines Kleinlöschfahrzeuges 
für die FF. Waizenkirchen ge-
fasst.
Mit Schreiben vom 30.11.2016 
hat das LFK OÖ. eine Beihilfen-
zusage in Höhe von € 32.000,00 
übermittelt.
Vom Amt der oö. Landesregie-
rung, Dir. Inneres und Kommuna-
les wurde nun der Finanzierungs-
plan erstellt, der BZ-Mittel in 
Höhe von ebenfalls € 32.000,00 
und einen Anteilsbetrag o.H. von 
€ 35.200,00 vorsieht.
Grundlage für die Finanzierung 
sind die geltenden Normkosten 
des oö. Landes-Feuerwehrkom-
mandos, welche dem BBG-Best-
bieterangebot entsprechen.
Die Pflichtausrüstung (5.100 €) 
soll nach Möglichkeit aus dem 
Altfahrzeug übernommen wer-
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den; deren Kosten sind daher 
nicht in dieser Finanzierungsdar-
stellung enthalten und sind erfor-
derlichenfalls aus Eigenmitteln 
der FF Waizenkirchen zu bede-
cken.
Des weiteren sind Kosten allfäl-
liger zusätzlicher Ausrüstungs-
gegenstände, welche über den 
oben angeführten Finanzierungs-
rahmen des Normfahrzeuges hi-
nausgehen, aus (zusätzlichen) 
Eigenmitteln der FF Waizenkir-
chen zu finanzieren.

Vom Gemeinderat wurde der Fi-
nanzierungsplan wie folgt ein-
stimmig beschlossen:

Bezeichnung der 
Finanzierungsmittel

2018 Gesamt 
in Euro

Anteilsbetrag o.H. 35.200 35.200

LFK-Zuschuss 32.000 32.000

BZ-Mittel 32.000 32.000

Summe in Euro 99.200 99.200

FF. Waizenkirchen, Aufteilung 
der Mehrkosten für die An-
schaffung des RLF-A
Mit Gemeinderatsbeschluss vom 
13.12.2016 wurde der Finanzie-
rungsplan für die Anschaffung 
eines Rüstlöschfahrzeuges für 
die FF. Waizenkirchen mit Ge-
samtkosten von € 291.900,00 
(Normkosten) beschlossen.
Tatsächlich kostet das Fahr-
zeug aufgrund der gewünsch-
ten Zusatzausstattung jedoch € 
385.059,00, sodass ein zusätz-
licher Finanzierungsbedarf in 
Höhe von € 93.159,00 besteht. 
In diversen Verhandlungen mit 
der FF. Waizenkirchen wurde 
vereinbart, dass die FF. Waizen-
kirchen Eigenmittel in der Höhe 
von € 50.000,00 aufbringt und 
die Marktgemeinde den oH-An-

bis 2016 2017 2018 2019 2020 Summe

Anschaffungskosten 385.059 385.059

Rücklagen -

Anteilsbetrag 47.900 43.159 91.059

Interessensbeiträge 50.000 50.000

Vermögensveräußerung -

Darlehen (Förderungsd.) -

Darlehen (Bank) -

Beitrag LFK 107.000 107.000

Bundeszuschuss -

Landeszuschuss -

Beantragte bzw, gewährte BZ 137.000 137.000

-

Summe - 341.900 43.159 - - 385.059

Abgang =-/Überschuss = + 0 -43.159 43.159 0 0 0

   Finanzierungsplan Mehrkosten Anschaffung eines RLF-A

teil um den Restbetrag von ca. € 
43.159,- aufstockt.

Vom Gemeinderat wurde der Fi-
nanzierungsplan wie folgt ein-
stimmig beschlossen:

FF. Ritzing; Gewährung einer 
finanziellen Unterstützung für 
die Übernahme des Löschfahr-
zeuges von der FF. Waizenkir-
chen
Mit der im Zusammenhang 
mit der Gefahrenabwehr- und 
Entwicklungsplanung vorge-
nommenen Neueinteilung der 
Feuerwehrfahrzeuge in der 
Marktgemeinde Waizenkirchen 
wurde das LFB-A2 der FF. Wai-
zenkirchen zur FF. Ritzing zu-
geteilt und wird dieses zum LF 
(Löschfahrzeug) umgerüstet. Da 
sich die FF. Waizenkirchen einen 
Großteil der Ausrüstung für die 
Bestückung des neuen RFL-A 
zurückbehält, muss die FF. Rit-
zing das Fahrzeug neu ausrüsten.
Die Ablösekosten für das Fahr-

zeug und die Ausrüstungskosten 
übersteigen jedoch die finanzi-
ellen Möglichkeiten der FF. Rit-
zing, sodass sie mit Schreiben 
am 07.06.2016 die gegenständ-
liche Angelegenheit beraten 
und empfiehlt dem Gemeinderat 
die       

Gewährung eines Unterstüt-
zungsbeitrags von € 45.000, für 
die Fahrzeugausrüstung.

Der Gemeinderat hat die entspre-
chende Unterstützung einstim-
mig beschlossen.

Abänderung der Hort-Tarif-
ordnung
Bei der Umstellung des Hortes 
in eine schulische Nachmittags-
betreuung wurde mit den Eltern 
vereinbart, dass die Horttariford-
nung grundsätzlich übernommen 
wird und die Tarife gleichblei-
ben, es wurde lediglich ein 1.Ta-
gestarif mit 50 % der Bemes-
sungsgrundlage eingeführt.

Für den Besuch an 4 und 5 Tagen 
werden weiterhin 100% verrech-
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net, bei einem Besuch an 3 Ta-
gen 70% des Tarifes, bei 2 Tagen 
60% des Tarifes und bei einem 
Tag nunmehr 50% des Tarifes.
Die Horttarifordnung wurde 
überdies in eine Tarifordnung 
für den Besuch von Kinderbe-
treuungseinrichtungen in der 
Marktgemeinde Waizenkirchen 
umbenannt, da die Tarife für alle 
Einrichtungen gelten.

Büro OSNAP Dipl. Ing. Chris-
toph Hinterreiter; Honorar-
vorschlag für die Detailpla-
nung der Marktplatzgestaltung 
- Auftragsvergabe
Das Büro Open South Architec-
ture Practice ZT GmbH, Einsie-
deleigasse 28, 1130 Wien wird 
vorbehaltlich der Zustimmung 
des Amtes der oö. Landesregie-
rung mit der Detail- und Aus-
führungsplanung für die Markt-
platzgestaltung lt. Angebot vom 
8.8.2017 zu einer Gesamtauf-
tragssumme von € 160.051,- 
exkl. MWSt. beauftragt.
Dieses Honorar setzt sich wie 
folgt zusammen:

Der Gemeinderat hat die Auf-

tragsvergabe einstimmig zur 
Kenntnis genommen.

Dienstbarkeitsvereinbarung 
mit den Ehegatten Alois u. 
Margarete Lehner, Thall 3 für 
die Errichtung eines Lösch-
wasserbehälters
In der Ortschaft Thall befinden 
sich vier landwirtschaftliche 
Objekte und vier Wohnhäuser, 
die zurzeit nur ungenügend mit 
Löschwasser versorgt werden 
können, da keine adäquaten 
Löschwasserentnahmestellen in 
annehmbarer Entfernung beste-
hen. Die Eigentümer des Objek-
tes Thall 3, Alois u. Margarete 
Lehner, bieten nun ihre aufge-
lassenen Güllegruben mit einem 
Volumen von ca. 80 m³ für die 
Adaptierung als Löschwasserbe-
hälter an.
Vom LFK OÖ. wurden die Gru-
ben besichtigt und festgestellt, 
dass sie grundsätzlich geeignet 
sind, da sie verkehrstechnisch 
durch eine befestigte Zufahrt er-
schlossen sind und ausreichend 

weit vom benachbarten Objekt 

entfernt sind. Die Adaptierungs-
arbeiten können daher vom LFK 
mit 50% der Kosten, max. € 
3.300,- gefördert werden.

Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig den vorliegenden 
Dienstbarkeitsvertrag mit den 
Ehegatten Lehner.

Umlegung Eferdinger Bundes-
straße B 129, Baulos „Eder/
Edt“ - Zustimmung zur Grund-
abtretung
Die Straßenmeisterei Peuerbach 
beabsichtigt 2018 die geringfü-
gige Verlegung der Eferdinger 
Bundesstraße B 129 im Bereich 
„Eder/Edt“. Die Trassenände-
rung betrifft den Bereich vor der 
Eglbachbrücke bei 41,8 bis zu 
Kreuzung mit der Zufahrt Grub 
bei km 43,0 iSdK.
Im Bereich der Liegenschaft 
Jungreithmaier zweigt das öf-
fentl. Gut der Gemeinde Parz.
Nr. 1282, KG. Weidenholz Rich-
tung N ab. Dieses öffentliche 
Gut ist von der Verlegung eben-
falls betroffen und benötigt die 
Straßenmeisterei Peuerbach vor 
Durchführung der Grundeinlö-
severhandlung die Zustimmung 
des Gemeinderates zur Grundab-
tretung.
Der Gemeinderat hat der Grund-
abtretung im Rahmen der Verle-
gung der Eferdinger Bundesstra-
ße B 129 mit Stimmenmehrheit 
zugesagt.

Auflassung des öffentlichen 
Gutes Parz.Nr. 1447/15, KG. 
Waizenkirchen

Die Ehegatten Rudolf u. Marga-
reta Traunwieser, Wasserweg 7 
haben mangels Gemeingebrauch 
um Auflassung des öffentlichen 

Planungsleistung Ausführendes Planungsbüro Planungs-
kosten

Freiraumgestaltung, Zubau Toilettenanlage, 
Grünraumplanung

OSNAP, Wien € 49.657,50

Straßendetailplanung AXIS ZT GmbH, St.Pölten € 56.100,00

Tragwerksplanung KPPK ZT GmbH, Wien €   8.580,00

Elektrotechnik/ Haustechnik GF Consulting Fleischanderl GmbH, Nat-
ternbach

€   7.117,50

Kostenbegleitung Thomas Schneider Projektmanagement, Traun €   3.675,00

Ausschreibung, Vergaben, Vertragswesen Thomas Schneider Projektmanagement, Traun €   9.600,00

Örtliche Bauaufsicht Thomas Schneider Projektmanagement, Traun € 23.982,00

2.8 Planungs- und Baustellenkoordination 
(BauKG)

Thomas Schneider Projektmanagement, Traun €   1.339,00

Gesamtsumme Honorar Netto exkl. Ust. € 160.051,00

zuzüglich 20% Ust €   32.010,20

Gesamtsumme Honorar Brutto evkl. Ust. € 192.061,20

Honorarangebot OSNAP, Wien
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Gutes Parz.Nr. 1447/15 und um 
käuferliche Überlassung ersucht.
Der Gemeinderat hat einstimmig 
folgenden Beschluss gefasst:
Die Marktgemeinde Waizenkir-
chen veräußert das Grundstück 
Nr. 1447/15 KG. Waizenkirchen 
im Ausmaß von 51 m² an die 
Ehegatten Rudolf u. Margareta 
Traunwieser, 4730 Waizenkir-
chen, Wasserweg 7 zum Preis 
von € 30,- pro m².
Die Kosten für die Eigentums-
übertragung und grundbücherli-
che Durchführung sind von den 
Käufern zu tragen.

Bestellung eines Amtsleiter-
Stellvertreters
Die OÖ. Gemeindeordnung sieht 
im § 37 (1) vor, dass zusätzlich 
zum Amtsleiter ein Stellvertreter 
bestellt werden kann.
Der Gemeinderat hat einstimmig 
folgenden Beschluss gefasst:
Gemäß § 43 in Verbindung mit 
§ 37 (1) OÖ. GemO 1990 wird 
festgestellt, dass der Bedarf für 
eine Bestellung eines Amtsleiter-
Stellvertreters besteht und Herr 
Josef Auinger ab 1. Oktober 2017 
zum Amtsleiter-Stellvertreter be-
stellt wird.

Bestellung von Silvia Enzlmül-
ler zur Gemeindekassenführe-
rin
In Durchführung der geltenden 
Bestimmungen der Oö. Gemein-
deordnung und der GemHKRO 
ist vom Gemeinderat ein Kassen-
führer zu bestellen. 
Der Gemeinderat hat einstimmig 
folgenden Beschluss gefasst:
Frau Silvia Enzlmüller wird ab 
1. Oktober 2017 im Sinne der 
Bestimmungen des § 89 Oö. Ge-
meindeordnung 1990 und § 28 

der Gemeindehaushalts-, Kas-
sen- und Rechnungsordnung 
2002 zur Gemeindekassenführe-
rin bestellt.

Vermietung der EG-Wohnung 
im Südtrakt des Schlosses Wei-
denholz an Mag.Arch. Saaeed 
Al-Jazaari
Herr Mag. Saaeed Al-Jazaari, 
Bahnhofstraße 2 ist ein aus dem 
Irak stammender Asylwerber 
und gelernter Architekt.
Er hat beim Österreichischen Pa-
tentamt in Wien ein Patent für 
ein Wandtrocknungs- und Heiz-
system auf elektrischer Basis an-
gemeldet und wurde ihm von der 
Gemeinde als Versuchsraum die 
ehemalige Bregenzer-Wohnung 
im EG bis dato kostenlos zur Ver-
fügung gestellt. Herr Al-Jazaari 
möchte nun die Räumlichkeiten 
mit seinem Sohn beziehen.
Es wurde mit ihm vereinbart, 
dass vonseiten der Gemein-
de keine Renovierungsarbeiten 
durchgeführt werden, allfällige 
Renovierungen sind von ihm 
selbst durchzuführen, zu denen 
er sich auch bereit erklärt hat.
Der Gemeinderat hat einstimmig 
folgenden Beschluss gefasst: 
Aufgrund des Ansuchens vom 
2.07.2017 wird Herr Mag. Saaeed 
Al-Jazaari die EG-Wohnung im 
Süd-Trakt des Schlosses Wei-
denholz (ehemalige Bregenzer-
Wohnung) im Ausmaß von 44 m² 
ab 1. Oktober 2017 befristet auf 
2 Jahre vermietet.

Einführung eines Infrastruk-
turbeitrages bei neuen Bau-
landwidmungen
Nach den Bestimmungen des 
§ 16 OÖ. ROG idgF kann die 
Gemeinde privatwirtschaftliche 

Maßnahmen zur Baulandsiche-
rung durchführen, dazu zählen 
u.a. Vereinbarungen der Ge-
meinde mit den Grundeigentü-
mern über die zeitgemäße und 
widmungsgemäße Nutzung von 
Grundstücken (Baulandsiche-
rungsvertrag) und die Tragung 
von den Grundstücken betreffen-
de Infrastrukturkosten. Dabei ist 
sicherzustellen, dass auch unter 
Berücksichtigung der nach ande-
ren landesgesetzlichen Vorschrif-
ten einzuhebenden Beträgen die 
voraussichtlich tatsächlich anfal-
lenden Kosten nicht überschrit-
ten werden.
Durch die ständig steigenden 
Standards und Auflagen bei Um-
widmungsverfahren steigen auch 
die Erschließungskosten für die 
Gemeinden, sodass es notwendig 
erachtet, wird die Grundverkäu-
fer entsprechend an den Infra-
strukturkosten zu beteiligen.

Der Gemeinderat hat einstimmig 
folgenden Beschluss gefasst:
Die Marktgemeinde Waizenkir-
chen führt ab sofort einen Inf-
rastrukturbeitrag für neue Bau-
landwidmungen ein. Vor einem 
Widmungsbeschluss in Bauland 
ist der Abschluss einer Infra-
strukturkostenvereinbarung mit 
dem Grundeigentümer lt. dem 
Muster des OÖ. Gemeindebun-
des zu vereinbaren. Der Infra-
strukturbeitrag wird mit 15 % 
des Brutto-Verkaufspreises der 
Bauland-Grundstücke festge-
setzt.

Flächenwidmungsplanän-
derung Nr. 4.20, Örtl. Ent-
wicklungskonzept Nr. 2.05 
„Erweiterung Mitterfeld“ - Be-
schlussfassung
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Der Gemeinderat hat in seiner 
Sitzung am 29.09.2016 beschlos-
sen, das Verfahren zur Flächen-
widmungsplanänderung Nr. 
4.20, sowie die Änderung des 
Örtl. Entwicklungskonzeptes Nr. 
2.05 „Erweiterung Mitterfeld“ 
einzuleiten.
Weder die Betroffenen noch die 
Leistungsträger sowie das Amt 
der oö. Landesregierung erhoben 
einen Einwand gegen die geplan-
te Änderung.

Der Gemeinderat hat die bean-
tragte Flächenwidmungsplanän-
derung einstimmig beschlossen.

Bebauungsplanänderung Nr. 
30.03 „VLW II“ - Beschlussfas-
sung
Am 19.06.2017 wurde vom Ge-
meinderat in seiner Sitzung die 
Einleitung zum Änderungsver-
fahren Nr. 03 „VLW II“ des Be-
bauungsplanes Nr. 30 beschlos-
sen.
Grundsätzlich wurden gegen die 
geplante Änderung keine Ein-
wände eingebracht.
Die Abteilung Raumordnung 
des Amtes der Oö. Landesregie-
rung teilte mit, dass durch die 
Lage entlang der Landesstraße 
überörtliche Interessen berührt 
werden und somit eine Vorlage 
des Bebauungsplanes zur Geneh-
migung erforderlich ist. Weiters 
teilte die Abteilung Raumord-
nung mit, dass die Bundesstra-
ße B129 mit einer Schutzzone 
darzustellen ist und das geogene 
Baugrundrisiko gemäß der Ge-
fahrenhinweiskarte für gravita-
tive Massenbewegungen darzu-
stellen ist.
Weiters wurde auch vereinbart, 
dass öffentliche Gut Nr. 691/1, 

KG. Weidenholz von 5 m auf 6 
m zu verbreitern.
Arch DI Dr. Hannes Englmair 
erstellte daraufhin einen neuen 
Änderungsplan.

Der Gemeinderat hat daher ein-
stimmig folgende Verordnung 
beschlossen:
Gemäß den Bestimmungen des 
Raumordnungsgesetzes wird die 
Änderung Nr. 03 „VLW II“ nach 
Maßgabe des vorliegenden Än-
derungsplanes vom 31.08.2017 
des Herrn Arch. DI Dr. Hannes 
Englmair, beschlossen.
Die Änderung betrifft die Auf-
lösung der bereits parzellierten 
Baugrundstücke Nr. 691/6 - 
691/10, KG, Weidenholz, sowie 
die Änderung der bebaubaren 
Flächen für Wohnbauten, die 
Straßenbreite des öffentlichen 
Gutes Nr. 691/1, KG. Weiden-
holz und die Festsetzung der 
Geschoßflächenzahl für die Bau-
grundstücke Nr. 691/2 - 691/5, 
KG. Weidenholz. 

Flächenwidmungsplan Nr. 4, 
Änderung Nr. 4.23; Örtl. Ent-
wicklungskonzept Nr. 2, Än-
derung Nr. 2.06 „Erweiterung 
Waldweidenholz“ - Einleitung 
des Verfahrens

Hr. Alois Heuböck, Marktplatz 
18, 4730 Waizenkirchen, ersuch-
te mit Schreiben vom 19.06.2017 
um Umwidmung der Grundstü-
cke Nr. 734 und 735, jew. KG 
Weidenholz, in Bauland. Lt. 
Vorsprache von Hr. Heuböck 
am 03.07.2017 wurde mitgeteilt, 
dass das Grundstück Nr. 735, KG 
Weidenholz, nicht umgewidmet 
werden soll. 

Das Grundstück Nr. 734 weist 
eine Fläche von ca. 13.400 m² 
auf und befindet sich westlich 
der Ortschaft Waldweidenholz, 
wobei sich das Grundstück Nr. 
746 dazwischen liegt. Durch die 
Umwidmung des Grundstückes 
könnten ca. 8 - 10 Bauparzel-
len geschaffen werden. Vorerst 
ist jedoch seitens der Gemeinde 
geplant, nur 6 Bauparzellen mit 
einer Fläche von ca. 7.600 m² für 
eine Umwidmung vorzusehen.

Hr. Mag. Scheuringer Christoph, 
Pühretstraße 12, 4724 Neukir-
chen/Walde, ersuchte mit Schrei-
ben vom 03.07.2017 um Umwid-
mung seines Grundstückes Nr. 
746, KG Weidenholz, von Grün-
land in Wohngebiet. Durch die 
Umwidmung des Grundstückes 
könnten 6 Wohnbaugrundstücke 
geschaffen werden und könnte 
damit auch Lückenschluss mit 
dem Grundstück von Hr. Heu-
böck Alois erfolgen.

Nachdem die Grundstücke mo-
mentan als Grünland gewidmet 
sind und auch nicht im Örtli-
chen Entwicklungskonzept vor-
gesehen sind, ist eine Änderung 
sowohl des Flächenwidmungs-
planes als auch des Örtlichen 
Entwicklungskonzepts notwen-
dig.

Der Gemeinderat hat einstimmig 
beschlossen, folgendes Verfah-
ren einzuleiten:
Änderung Nr. 4.23 „Erweiterung 
Waldweidenholz“ des Flächen-
widmungsplanes Nr. 4 

Änderung Nr. 2.06 des Örtl. 
Entwicklungskonzeptes wird 
entsprechend den vorliegen-
den Planentwürfen für folgende 

Gemeinderatssitzung am Donnerstag, 28. September 2017
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POLITIK

Sonnwendfeuer
Bei angenehmem Frühsommer-
wetter fand am 27. Juni unser 
jährliches Sonnwendfeuer im 
Garten des Altenheimes statt. 
Im Vorhinein haben die Heim-
bewohnerInnen beim Ausstop-
fen des „Sonnwendhansl“ fleißig 
mitgeholfen. Unsere Kollegin, 
FSB-A Ziegler Rebecca hat die-
ses Fest perfekt musikalisch mit 
ihrer Ziehharmonika umrahmt. 
Zur Jause gab es traditionell 

Bratwürstel vom Holzkohlengrill 
und Bier vom Fass.

Benefizlauf Prambachkirchen
Unsere Kollegin Aigner Andrea 
hatte eine Idee, dass sie mit ei-
ner Gruppe beim Benefizlauf in 
Prambachkirchen teilnehmen 
möchte. Gesagt getan organi-
sierte sie einige Kolleginnen und 
Bekannte für den Staffellauf. 
Am 15. Juli war es dann soweit 
und bei fast perfektem Laufwet-
ter nahm unsere „Gruppe Alten-
heim“ erfolgreich beim Bene-
fizlauf teil. Als Sponsoren bei 
diesem Event dürfen wir uns bei 
der Firma Bastellbedarf Fuchs-
humer Manfred und beim Alten-
heim sehr herzlich bedanken.

Bewohnerwallfahrt nach Pup-
ping
Mit vier Kleinbussen ging es am 
12. Oktober nach Pupping. In der 
Klosterkirche wurden von Herrn 
Mag. Ludwig Degeneve eine 
wunderschöne Wallfahrtsmesse 
abgehalten. 

Anschließend kehrten wir zum 
Mitagessen in einem gegenüber  

Sonnwendfeuer im Altenheim Waizenkirchen

Grundstücke eingeleitet:

Grundstücke Nr. 746 mit einer 
Fläche von ca. 8100 m² und 734 
mit einer Fläche von ca. 7600 m², 
jew. KG, Weidenholz.

Antrag der GRÜNEN-Frakti-
on: Verkehrssicherheitsmaß-
nahmen vor dem Schulzent-
rum/Hueberstraße
Laut einer Untersuchung des 
VCÖ (Verkehrsclub Österreich) 
passiert jeder 8. Kinderunfall am 
Schulweg. Insbesondere das Ver-
kehrsumfeld von Schulen, Hort 
und Kindergärten birgt große 
Gefahren.
Tempo 30 reduziert nachgewie-
senermaßen Unfälle. Sollte trotz-
dem ein Unfall passieren, ist bei 
Tempo 30 die Verletzungsgefahr 
geringer. Während bei einer Kol-
lision eines 50 km/h schnellen 
Kraftfahrzeuges mit einem Fuß-
gänger 80 Prozent der Gehen-
den getötet oder schwer verletzt 
werden und bei 60 km/h sogar 
100 Prozent, beträgt diese Rate 
bei einer Kollision mit 30 km/h 
weniger als 50 Prozent, das heißt 
mehr als die Hälfte kommt mit 
leichten Verletzungen davon.

Die Fraktion der GRÜNEN in 
Waizenkirchen haben daher den 
Antrag eingebracht, dass  der 
Gemeinderat beschließen möge, 
dass im Bereich der Landesstra-
ße vor dem Schulzentrum eine 
Tempo 30-Zone verordnet wer-
den soll und dass darüber hinaus 
ein Verkehrsexperte beauftragt 
wird, bis 01.04.2018 Vorschläge 
für weitere bauliche, organisato-
rische und zu verordnende Maß-
nahmen zum Schutz unserer Kin-
der zu erarbeiten.

GR-Sitzung am Donnerstag, 28.9.17

Der Gemeinderat hat mit Stim-
menmehrheit beschlossen, dass 
der Bürgermeister beauftragt 
wird, die Angelegenheit betr. 
Verordnung einer 30 km/h-Be-
schränkung an die BH. Gries-
kirchen als zuständige Behörde 
weiterzuleiten und um Einlei-
tung einer verkehrstechn. Über-
prüfung zu ersuchen. Der Antrag 
auf Einsetzung eines Verkehrsex-
perten wurde dem zuständigen 
Ausschuss zur Behandlung zuge-
wiesen.

Alten- & Pflegeheim

Alten- & Pflegeheim

ALTEN- UND PFLEGEHEIM
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GESUNDHEIT UND SOZIALES

der Kirche liegenden Gasthof 
ein. Nach einem guten Mittages-
sen ging es wieder zurück nach
Waizenkirchen.

Vorankündigung Adventmarkt
Am Samstag, 25. November fin-
det wieder der Adventmarkt im 
Altenheim statt. Wir laden alle 
GemeindebürgerInnen, Freun-
de, Angehörige , Verwandte und 
Bekannte sehr herzlich dazu ein. 
Für das leibliche Wohl wird ge-
sorgt.

Zivildiener
Seit 2004 besteht die Möglich-
keit zur Ableistung des Zivil-
dienstes bei uns im Altenheim. 
Die Termine ab April 2018 sind 
derzeit noch frei. Bei Interes-
se wenden Sie sich bitte an den 
Heimleiter Hr. Gerhard Mair, 
Tel.: 07277/2224.

Bedanken möchten wir uns bei 
allen Personen, die uns immer 
so tatkräftig unterstützen, bei un-
serem ehrenamtlichen Besuchs-
dienst, bei den Angehörigen und 
Gästen, den Musikanten sowie 
bei allen Mitarbeitern und Mit-
wirkenden, die zum Gelingen al-
ler Aktivitäten beitragen.

Benefizlauf  Prambachkirchen 
Team „Altenheim Wzk.“

Ein Erste-Hilfe-Kurs lohnt sich 
zu 100 Prozent

In 99 Prozent der Fällen passiert 
nichts. Aber im Ausnahmefall 
bereit zu sein, professionell zu 
helfen ist mehr als nur wichtig. 
Mehr noch: Es ist unglaublich 
beruhigend wenn man weiß, was 
zu tun ist. Etwa, weil man sich an 
den Ersten-Hilfe-Kurs erinnert.

Der Wunsch professionell helfen 

zu können wird in der Bevölke-
rung immer größer: Rekordver-
dächtige 33.020 Personen ab-
solvierten 2016 beim OÖ Roten 
Kreuz einen Erste-Hilfe-Kurs. 
Aber: Befragungen zufolge traut 
sich nur etwa ein Drittel der Be-
völkerung zu, im Ernstfall Erste 
Hilfe zu leisten. Grund dafür ist 
oft, dass man nicht genau weiß, 
was zu tun ist. Entweder, weil 
der letzte absolvierte Erste-Hilfe-
Kurs schon Jahre vorbei ist oder 

Rotes KreuzAlten- & Pflegeheim

ALTEN- UND PFLEGEHEIM
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GESUNDHEIT UND SOZIALES

Fotonachweis: Rotes Kreuz

weil es sich noch nicht ergeben 
hat, einen passenden Kurstermin 
in der Nähe zu finden. Aus die-
sem Grund bietet das OÖ Rote 
Kreuz ab 27. September wieder 
flächendeckend Erste-Hilfe-Kur-
se an den Dienststellen an. Die 
laufende Kampagne macht dar-
auf aufmerksam. Denn eines ist 
ganz klar: Je mehr Personen eine 
fundierte Ausbildung in Erster 
Hilfe haben, desto sicherer wird 
unsere Gesellschaft. „Das Einzi-
ge was man im Notfall falsch ma-
chen kann ist nichts zu tun“, er-
klärt der OÖ. Rotkreuz-Präsident 
Dr. Aichinger Walter. „Ein Erste-
Hilfe-Kurs nimmt die Angst, gibt 
Sicherheit und lohnt sich zu 100 
Prozent.“ Mehr Informationen zu 
Kurs-Terminen in der Nähe auf 
www.erstehilfe.at

Rückfragehinweis:
Christian Hartl
Österreichisches Rote Kreuz, 
Landesverband OÖ
Marketing | Öffentlichkeitsarbeit  
und PR
T: +43/732/7644-152
M: +43/664/8234363
E: christian.hartl@o.roteskreuz.
at
W: www.roteskreuz.at/ooe

Entspannt und bewusst durchs 
Leben
Wir fühlen uns bei Stress oft 
überfordert. Das äußert sich in 
unseren Gefühlen, Gedanken 
und vor allem aber auch im Kör-
per. Die Muskulatur verspannt 
sich, nicht selten haben Herz-
Kreislauferkrankungen Stress als 
Ursache. 

Schritte zur besseren Entspan-
nung

• Machen Sie sich ihre At-
mung bewusst und lernen Sie 
die Aus- und Einatmung zu 
regulieren.

• Einfache Übung: Legen Sie 
sich auf den Rücken und 
atmen Sie bewusst in den 
Bauch. Beim Einatmen hebt 
sich die Bauchdecke, beim 
Ausatmen senkt sie sich wie-
der. Schenken Sie Ihrer Aus-
atmung mehr Aufmerksam-
keit. Versuchen Sie durch die 
Nase zu atmen.

• Finden Sie Ihre ganz persön-
liche Entspannungsmethode. 
Yoga, Qui-Gong oder eine 
Entspannungstechnik.

• Sport und Bewegung wirkt 
gegen Stress und Depressio-
nen, die Lebensfreude nimmt 
zu, es kommt zu einer Vitali-

sierung. 

• Ernähren Sie sich energievoll 
und ausgewogen!

• Schenken Sie allem was Sie 
tun immer die volle Auf-
merksamkeit und Konzentra-
tion.

• Nehmen Sie kleine Auszeiten 
und halten  Sie öfters inne.

• Lernen Sie „Nein“ zu sagen 
und zu delegieren.

• Bleiben Sie gelassen.

• Lachen Sie viel und oft.

Stressbewältigung

Demenz - Vorträge
Di, 14. November 2017
Alzheimer-Demenz-eine 
Krankheit verstehen

Di, 14. November 2017
Kommunikation und Umgang 
mit Herausforderung

Di, 21. November 2017
Motivieren - Aktivieren - 
Stärken
Möglichkeiten der Beschäfti-
gung

Di, 28. November 2017
Unterstützungs- und Entlas-
tungsmöglichkeiten
Mobile Dienste, Pflegegeld, 
Sachwalterschaft

Saal des BAPH Kallham, 
4720 Kallham 163/1
Jeweil 19 Uhr
Die Informationsreihe ist 
kostenlos

MAS Alzheimerhilfe
Demenzservicestelle Ried im 
Innkreis Tel.: 0664/8546692
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GESUNDE GEMEINDE

Waizenkirchner Gesundheitstag 2017
Der erste Waizenkirchner Ge-
sundheitstag im Turnsaal 
der Neuen Mittelschule am 
23.09.2017 griff das Thema Ge-
sundheitsberufe in Waizenkir-
chen“ auf. Im Fokus standen 
dabei die zahlreichen Aussteller, 
welche zum größten Teil aus 
Waizenkirchen stammten. Or-
ganisiert vom Arbeitskreis der 
Gesunden Gemeinde, bot die 
Veranstaltung eine Vielzahl an 
Informations- und Mitmachgele-
genheiten für alle Bürger in Wai-
zenkirchen sowie für Interessier-
te von außerhalb. 

Im Turnsaal der Neuen Mittel-
schule gaben zahlreiche Infor-
mationsstände umfassende und 
zielgerichtete Antworten auf vie-
le Gesundheitsfragen. 

Besonderen Anklang fanden die 
Vorträge zu den Themen:
• „Die Homöopathische 

Hausapotheke“ von Erna 
Mairhofer

• „Zusammenhänge von 
Körper und Psyche“ von 
Monika Scholl

• „Vorsorge in der Gynäko-
logie“ von Dr. Eder Nicole

• „Was ist (Neuro-) Psycho-
logie?“ von Mag. Johanna 
Schramml

• „Shiatsu - Kurze Einbli-
cke in die Wirkungs- und 
Anwendungsbereiche“ von 
Barbara Schweitzer

• „Cranio Sacral“ von Clau-
dia Schauer, Alexandra Leh-
ner und Alexandra Stöger

• „Fit und gesund mit Men-
taltraining“ von Michael 
Scharfmüller

• „Waizenkirchen wird Fit“ 

von Fitnesscenter Waizen-
kirchen - Mag. Christian Sit-
tenthaler 

• „Bioresonanz und Aroma-
therapie“ von Barbara Wöß 

Umrahmt wurde der Gesund-
heitstag durch weitere Events 
wie z.Bsp. 
• Mitmachprogramm mit Mo-

nika Scholl zu den Themen 
„Sinvolles Dehnen“ und 
„Einfache Selbstbehand-
lung“

• „ALPAKAS streicheln“ 
von Steiner Doris und Kal-
tenböck Peter

Stand Fitnesscenter Wzk.
 Foto: Josef Pointinger (Bezirksrundschau)

Gesunde Gemeinde Team 
 Foto: Josef Pointinger (Bezirksrundschau)

ALPAKAS im Mitterwinkl
 Foto: Josef Pointinger (Bezirksrundschau)

Stand Göstl Optik
 Foto: Josef Pointinger (Bezirksrundschau)

Stand Pro Vita
 Foto: Josef Pointinger (Bezirksrundschau)

Stand Salzoase
 Foto: Josef Pointinger (Bezirksrundschau)
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FAMILIE

Einen wertvollen Beitrag zu 
mehr Sicherheit im Straßenver-
kehr für Oberösterreichs Schü-
ler leistet auch in diesem Jahr 
wieder die Kinderwarnwesten-
aktion. Jeder OÖ Schulanfänger 
erhält dabei kostenlos eine re-
flektierende Warnweste für einen 
sicheren Schulweg. Die Kinder-
warnwestenaktion wird vom OÖ 
Zivilschutz in Zusammenarbeit 
mit dem Familienreferat und der 
Verkehrsabteilung des Landes 
OÖ sowie mit finanzieller Unter-
stützung der AUVA, der Wiener 
Städtischen Versicherung und 
der Hypo durchgeführt.

Insgesamt werden heuer 18.000 
Warnwesten an Oberösterreichs 
Schulanfänger in den Volks-
schulen verteilt. Die persönliche 
Übergabe der Schutzwesten wird 
flächendeckend in ganz Oberös-
terreich im Rahmen der Polizei-
Aktion „Sicherer Schulweg“ von 
den Bürgermeistern gemeinsam 
mit den Zivilschutzbeauftragten 
vorgenommen.

Jede Klasse erhält bei dieser 
Übergabe die Warnwesten ab-
gepackt in einem praktischen 
Zivilschutz-Safety-Beutel - die-

ser entspricht dem Design einer 
Warnweste und ist somit eben-
falls reflektierend.

„Wir freuen uns, dass wir zu 
Schulbeginn heuer wieder Warn-
westen zur Verfügung stellen 
können. Die Kinder sollen die 
Warnweste aber nicht nur auf 
dem Schulweg, sondern auch 
in ihrer Freizeit tragen. Wichtig 
ist es, nicht nur die Schüler und 
Lehrer, sondern auch die Eltern 
für die Schutzweste zu sensibi-
lisieren und somit die Sicherheit 
des eigenen Kindes zu stärken“, 
erklärt OÖ Zivilschutz-Präsident 
NR Michael Hammer, „denn je-
der Schulwegunfall ist genau ei-
ner zu viel.“

Viele Unfälle könnten vermieden 
werden, wenn die Kinder für die 
Autofahrer besser sichtbar wä-
ren. Die Sichtbarkeit erhöht sich 
mit einer Warnweste von 30 auf 
150 Meter.

Empfehlenswert ist grundsätz-
lich helle Kleidung und dazu 
rückstrahlende Teile auf Klei-
dung, Schuhen und Schultaschen 
für die Kinder, die durch das 
Tragen der Warnweste auch zum 

Vorbild für die Eltern werden. 
Viele Erwachsene tragen darauf-
hin folgend ebenso reflektierende 
Bekleidung, Leuchtstreifen oder 
auch eine Warnweste, wenn sie 
bei Dämmerung oder schlech-
ter Sicht zu Fuß unterwegs sind. 
„Wir sind überzeugt, mit der 
Warnwestenaktion einen ganz 
wesentlichen Beitrag zu mehr 
Sicherheit im Straßenverkehr zu 
leisten“, so Zivilschutz-Präsident 
Hammer weiter.

An der Volksschule Waizenkir-
chen übergab         die Kinder-
warnwesten und erinnerten die 
Schulanfänger daran, wie wich-
tig es ist, diese immer zu tragen.

Nachhaltigkeitsüberprüfung 
Der OÖ Zivilschutz führt, im 
Sinne der Nachhaltigkeit, in den 
Wintermonaten auch wieder die 
Überprüfung der Warnwesten-
Tragehäufigkeit durch. Dabei 
werden Zivilschutzbeauftragte 
stichprobenartig die Volksschu-
len besuchen und diejenigen 
Kinder belohnen, die eine Warn-
weste anhaben.

Nähere Infos gibt es unter www.
zivilschutz-ooe.at

18.000 Warnwesten für OÖ Schulanfänger

1a und 1b der 
Volksschule Wai-

zenkirchen bei 
der Übergabe der 

Warnwesten 

Foto: Direktor 
Michael Kaltseis
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AKTUELLES

43. Landwirtschaftsfoliensammlung
Herbst 2017
Bezirk Grieskirchen

Vom 13. bis 22. November 207 
wird im Bezirk Grieskirchen be-
reits die 43. Sammlung von ge-
brauchten landwirtschaftlichen 
Folien durchgeführt.

Seit der Einführung vor 22 Jah-
ren konnten alleine aus dem Be-
zirk Grieskirchen 3.338.202 kg 
Folien einer ordnungsgemäßen 
Verwertung zugeführt werden.

Trotz der nach wie vor ange-
spannten Situation beim Kunst-
stoffrecycling wird auch bei der 
Herbstsammlung KEIN ENT-
SORGUNGSBEITRAG bei der 
Abgabe von Silofolien bei der 
Landwirtschaftsfoliensammlung 
eingehoben. 

Schnelle Sammlung mit KRAN-
LKW

Zur raschen Abwicklung der 
Sammlung erfolgt im heurigen 
Herbst die Sammlung in bewähr-
ter Form mit einem LKW-Kran 
und Großcontainer.

Wir ersuchen, Silofolien wenn 
möglich mit Kipper oder gro-
ßem Anhänger anzuliefern, da-

mit auch für den Anlieferer eine 
bequeme und rasche Entladung 
durchgeführt werden kann.

BITTE BEACHTEN SIE, 
DASS...
• leere Säcke für Netze und 

Schnüre im Altstoffsammel-
zentrum erhältlich sind

• Volle Säcke nur im Altstoff-
sammelzentrum kostenlos 
abgegeben werden können

• bei der Abgabe von Silofo-
lien im Altstoffsammelzent-
rum ein Entsorgungsbeitrag 

von € 0,11 je kg eingehoben 
werden muss.

Nächster Termin in Waizenkir-
chen: 13.11.2017 von 13 - 15.30 
Uhr im Altstoffsammelzent-
rum Waizenkirchen.
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TERMINE

Veranstaltungen in Waizenkirchen

Weitere Veranstaltungen finden 
Sie auf unserer Homepage:

www.waizenkirchen.at
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Die Waizenkirchner Künstlerin 
Margit Pillinger lädt auch heuer 
wieder zu den

Tagen des offenen Ateliers
am SA. 21. OKTOBER 2017 von 

10h - 12h u. 14h - 18h
am SO. 22. OKTOBER 2017 von 

10h - 12h u. 14h - 18h
sehr herzlich ein.

Gleichzeitig möchte sie schon 
jetzt auf ihren Kunstgenuss im 
Advent hinweisen.
Dieser findet am 2. und 3. De-
zember 2017 statt.

Do, 19.10.2017
Vortrag mit Tarek Leitner und an-
schließender Podiumsdiskussion
Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Pfarrsaal Waizenkirchen
Veranstalter: Kaufmannschaft 
Waizenkirchen

Di, 31.10.2017
Vortrag Thema „Geschwister und 
ihr gemeinsames Aufwachsen“
Referentin: Andrea Eder (Elter-
bildnerin, dipl. System. Coach)
In Kooperation mit SPIEGEL, 
GESUNDE GEMEINDE und 
KIGA Waizenkirchen.
Uhrzeit: 19.30 - 22.30 Uhr
Ort: Pfarrsaal Waizenkirchen
Veranstalter: KBW Waizenkir-
chen

Sa, 04.11.2017
Bezirksmeisterschaften Klettern
In der Kletterhalle Waizenkir-
chen
Uhrzeit: 8.30 Uhr
Veranstalter: Alpenverein

Di, 07.11.2017
10. Lehrlingsgipfel der NMS 
Waizenkirchen - Prambachkir-

chen und LWBFS Waizenkirchen
Uhrzeit: 18 Uhr
Veranstalter: Neue Mittelschule-
Raiffeisenbank-WKO, Weixel-
baumer Karl, Prok.

Sa, 18.11.2017
Bergsteigermesse und Jahres-
rückblick
Beginn Messe 19 Uhr anschlie-
ßend Jahresrückblick im Pfarr-
heim
Uhrzeit: 19 Uhr
Veranstalter: Alpenverein 

Dienstag, 21.11.2017
Pop in for English conversation, 
tea and coffee
Eine Stunde in Englisch 
plaudern zu flexiblen Zeiten und 
aktuellen Themen:
8.30 - 9.30 Uhr
 15 - 16 Uhr
20 - 21 Uhr
Info: www.pop-in.jimdo.com
Anmeldung unbedingt 
erforderlich spät. Am Vortag 12 
Uhr!
Ort: Jägergasse 25, 4730 Wzk.
Veranstalter: 
Flexible Languages
Sprachendienstleister
Falkner Brigitte
Tel.: 0680/3028001
brigittefalkner@gmail.com

Fr, 24.11.2017
Adventfeier im Pfarrsaal
Ort: Pfarrhof Waizenkirchen
Veranstalter: Siedlerverein

Sa, 02.12.2017
Adventkranzverkauf
Uhrzeit: 8 - 11 Uhr
Ort: Pfarrheim Waizenkirchen
Veranstalter: Pfarre 
Waizenkirchen

Sa, 02.12.2017 - So, 03.12.2017
Schlossadvent 
Schlossadvent des Heimat- und 
Kulturwerks Waizenkirchen
Uhrzeit: 10 - 18 Uhr
Ort: Schloss Weidenholz
Veranstalter: Heimat- und Kul-
turwerk Waizenkirchen

So, 03.12.2017
Pfarradvent und Pfarrcafe
Uhrzeit: 9 - 12 Uhr
Ort: Pfarrheim Waizenkirchen
Veranstalter: Pfarre Waizenkir-
chen

So, 03.12.2017
Es wird scho glei dumpa
Traditionelles Adventkonzert
Veranstalter: Pfarre Waizenkir-
chen

So, 17.12.2017
Adventsingen
Uhrzeit. 19 Uhr
Ort: Pfarrkirche Waizenkirchen
Veranstalter: Kienzlchor Waizen-
kirchen


